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Verbesserte Kreuzspulenqualität und
Garnreinigung mit Autoconer 238

Zur Steigerung der Kreuzspulenqualität hat Schlafhorst am Autoco-
ner System 238 die erweiterte Reinigerschnittstelle und die Strom-
ausfallschaltung Quality Cut eingeführt.

Exakte Fehlerdefinition

Die Reinigung störender Garnfehler
gehört zu den Hauptaufgaben der auto-
matischen Spulerei. Mit der erweiterten

Reinigerschnittstelle ist es möglich, auf
die durch den Reiniger gemessenen
Fehler genauer zu reagieren und damit
den Qualitätsstandard der Kreuzspule
zu verbessern. Schlafhorst unterschei-
det anhand der Reinigersignale am Au-
toconer 238 Noppen-, Dickstellen-
(lang/kurz), Dünnstellen-, Fremdfaser-
und Reinigerschnitte aufgrund der

Spleisskontrolle. Diese Garnfehler wer-
den nach dem Reinigerschnitt von der

Kreuzspule abgezogen und entfernt.
Für diese Schnitte können Grenzwerte
am Informator oder in der Reinigerzen-
trale vorgegeben werden. Bei Über-

schreitung wird Garnnummernalarm,
Alarm wegen Fehlerhäufung unterhalb
der Reinigungsgrenze, Garnfehleralarm

oder Kopsalarm ausgelöst. Der Autoco-
ner ist bereits für die Erfassung des

CV-Alarms und des Moiré-Alarms vor-
bereitet.

Garnabsaugung von der Kreuz-
spule

Weitere Schwerpunkte liegen in den

Bereichen Fehlererkennung und Feh-

lerbeseitigung. Mit einer speziellen
Steuerung können nicht nur kurze Feh-
1er im Zusammenspiel mit dem Reini-

ger erkannt und reduziert, sondern auch

längere periodische Fehler von der

Kreuzspule abgezogen werden. Bei je-
dem Anlauf der Spulstelle wird das

Garn zusätzlich u.a. auf Garnnummern-
alarm geprüft. Damit erhält die Spul-
stelle nach etwa 12 m Garndurchlauf
die entsprechende Reinigerinformation.
Ist beispielsweise tatsächlich ein Garn-
nummernalarm festgestellt worden,

saugt die Spulstelle etwa 15 m Garn

von der Kreuzspule ab. Theoretisch
könnten je nach Fehlerlänge bis zu
45 m abgesaugt werden.

Hierdurch ist eine genaue und auto-
matische Absaugung auch von extrem
langen und periodischen Fehlern mög-
lieh. Die Information über die Ab-
sauglänge übermittelt jeweils der Rei-

niger. Ein Absaugen ist auch möglich,
wenn zu viele Fehler hintereinander de-

tektiert wurden. Der Absaugzyklus län-

gerer Garnfehler ist im Zusammenspiel
mit allen höherwertigen Reinigertypen
gegeben. Diese neue Einrichtung er-

möglicht es, kontinuierlich weiterzu-
spulen, ohne auf einen manuellen Ein-

griff an der Kreuzspule angewiesen zu
sein.

Überschreitet ein Kops eine vorher
wählbare Anzahl von Schnitten oder
löst er einen anderen Alarm aus, wird
die Spulstelle in Rot/Gelblicht geschal-
tet und der Kops manuell entfernt. Bei
Verbundmaschinen ist im Rahmen der

Spinnstellenidentifikation auch dieser
Schritt automatisiert, da ein automati-
sches Ausschleusen der Kopse nach

entsprechendem Alarm in die Handvor-
bereitung erfolgt.

Automatischer Fadenschnitt bei
Stromausfall

Die Qualität der Kreuzspulen muss
auch bei Stromausfall gesichert sein, da

in diesem Fall Auslaufbilder entstehen

können. Insbesondere für Länder, in
denen die Stromversorgung unsicher
ist, verfügt das System 238 über eine

spezielle Schaltung. Diese «Quality-
Cut»-Einrichtung schneidet den Faden,
sobald der Strom ausfällt, hebt die

Kreuzspule von der Trommel ab und

bremst sie. Der sofortige Fadenschnitt
bei Stromausfall ist besonders wichtig,
da die Spulstellen in diesem Fall noch

über eine gewisse Zeit ungebremst lau-
fen und dabei das Garn ungeprüft und

ohne Bildstörung aufgespult werden
würde. Damit wird das Aufspulen von
ungereinigtem Garn und das Entstehen

von Auslaufbildern verhindert. Der ge-
schnittene Faden wird durch das Abhe-
ben der Kreuzspule für den Wiederan-
lauf dargeboten.
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